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Uetikon

Profi-Partner für
die Junioren
Der Tennisclub Uetikon hat
getagt: Mit einem grösseren
Vorstand und einem neuen
Juniorenkonzept wird am
5. April die Saison eröffnet.

Die 31. Generalversammlung des
Tennisclubs Uetikon (TCU) stand im
Zeichen von zwei Vorstandswahlen. Pa-
tricia Augsburger (Aktuarin) und
Irène Ruff (Juniorenleiterin) haben sich
nach erfolgreicher Arbeit zum Rücktritt
entschlossen. Die Chance wurde ge-
nutzt, den Vorstand neu zu strukturie-
ren und auf neun Mitglieder auszubau-
en. Das bestehende Team mit Reto Moro
(Finanzen), Prisca Zanzerl (Tennisanlage
und Umgebung), Reto Müggler (Spiel-
kommission) und Barbara Grossmann
(Administration) wird nun von Silvia
Noll (Juniorenleiterin), Caroline Hüppi
(Catering/Event), Marcel Schranz (Leiter
Juniorentrainer) und Claus Ramer (Se-
niorenvertreter) ergänzt. Die Jahres-
rechnung 2008 wies durch die im No-
vember durchgeführte Tennis-Gala «30
Jahre TCU» einen Verlust von 7500
Franken auf. Die Mitgliederzahlen
konnten gehalten werden, die Jahresge-
bühren bleiben gleich.

Professioneller Partner
Präsident Daniel Andrey stellte das

neue Juniorenkonzept vor: Mit dem
«Tenniscenter Stork Oetwil» wird ab so-
fort das Juniorentraining durch einen
professionellen Partner durchgeführt.
Fehlenden Platzkapazitäten auf der Ten-
nisanlage in Uetikon wird mit zusätzli-
chen Trainings in Oetwil im Sommer
und Winter begegnet. Spielleiter Reto
Müggler präsentierte das Jahrespro-
gramm 2009 mit den Highlights «Tag der
offenen Tür», «Regio-Plausch» in Stäfa
und den Klubturnieren. Auch in der
neuen Saison starten wieder sieben In-
terclub-Mannschaften bei den Damen
und Herren in der 1. bis 3. Liga. Der Ju-
niorenspielbetrieb mit über 100 Mitglie-
dern wird erneut unter dem Einsatz der
Tennislehrer und Juniorenbeauftragten
durchgeführt werden.

Mit dem Tag der offenen Tür am
Sonntag, 5. April, ab 10 Uhr, wird die
Saison eröffnet: Um 11 Uhr sind alle
Neumitglieder und Tennisbegeisterten
zum Apéro eingeladen, so dass man
«den kleinen Klub für das feine Spiel»
mitten im Herzen von Uetikon an der
Talstrasse 20 kennen lernen kann. (e)

www.tc-uetikon.ch.

Männedorf Kulturschüür mit Werken von 60 Männedörfler Künstlerinnen und Künstlern eingeweiht

Platz für die einheimische Kunst
Nach 33 Jahren in den Räumen der

Villa Liebegg hat das «Schifffahrts-
museum Heimethus» die sanierte und
renovierte Scheune beim Pächterhaus,

die «Kulturschüür», bezogen. Mit einer
grossen Eröffnungsausstellung am letz-
ten Freitagabend mit 60 Männedörfler
Künstlerinnen und Künstlern wurden

die neuen Ausstellungsräume festlich
eingeweiht, und damit wurde gleichzei-
tig das einheimische Kulturschaffen ge-
ehrt. Die Ausstellung dauert noch bis

zum Sonntag, 5. April. Öffnungszeiten
der Ausstellung: Mittwoch 15 bis 18
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr und Sams-
tag/Sonntag 11 bis 17 Uhr. (beh)

Küsnacht, im März 2009

HERZLICHEN DANK
für die grosse Anteilnahme und vielen Beileidsbezeugungen, die wir beim Abschied
von unserer lieben

Hedi Regli-Fierz
erfahren durften. Die Zeichen der Verbundenheit haben uns tief bewegt.

Den Mitarbeitenden im Alterswohnheim Wangensbach und im Pflegeheim Bethesda
danken wir für die einfühlsame Betreuung und Pflege unserer Mutter.

Ein herzlicher Dank gilt auch Frau Pfarrer B. Crummenerl für die persönlich gestaltete
Trauerfeier und dem Organisten für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung.

Vielen Dank für die Blumengrüsse und die Spenden an den Heilpädagogischen Verein
Küsnacht sowie für den späteren Grabschmuck.

Die Trauerfamilien
038.244622

DANKSAGUNG

Wir danken allen Verwandten, Bekannten und Freunden, die uns beim Abschied von
unserem lieben

Rudolf Franziscus
begleitet haben.

Vielen lieben Dank für die Zeichen der Anteilnahme, für die tröstenden Worte und die
einfühlsame Abdankung durch Herrn Pfarrer Matthias Stäubli. Herzlichen Dank auch
für die Spenden für späteren Grabschmuck und die Gaben für die Spitex.
Speziellen Dank an Herrn Dr. O. Scherrer und Herrn Dr. Th. von Briel für die langjäh-
rige fürsorgliche Betreuung. Dem Alters- und Pflegeheim Loogarten grossen Dank für
die Hilfe, meinen Partner und unseren Vater zu pflegen, wenn meine Kräfte versagten.
Vielen Dank auch dem Spital Zollikerberg, wo er oft stationär war und auch sehr gut
betreut wurde.

Egg, im März 2009 Die Trauerfamilien
038.244773

Die eben eröffnete Kulturschüür Männedorf widmet ihre erste Ausstellung dem Kunstschaffen im eigenen Dorf. (Gerda Liniger)

Die Auseinandersetzung mit der Kunst ist immer auch ein Austausch von Meinungen und Empfindungen: Die Kulturschüür ermöglicht dieses Erlebnis optimal.

Etwas gesehen?
Etwas Neues oder Aussergewöhnli-

ches in der Region Zürichsee gehört
oder gesehen? Etwas, was viele Lese-
rinnen und Leser der «Zürichsee-Zei-
tung» interessieren könnte? Rufen Sie
einfach die Regionaldaktion der «ZSZ»
an: 044 928 55 55. (zsz)


